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ANZEIGE

Wenn es um Zahnersatz und Res-
taurationen geht, sind die Anforde-
rungen an ein natürliches Ergebnis 
besonders hoch. Als Alternative zu 
metallkeramischen  Versorgungen 

haben sich monolithische Versor-
gungen aus Zirkonoxid im Seiten-
zahnbereich besonders bewährt. 
Neben der Möglichkeit, schonend zu 
präparieren, bietet es die erforder-
liche Festigkeit, um bei funktional 
schwierigen Situationen standzu-
halten. Das hochwertige und bio-
kompatible Zirkonoxid ist auch für 
Allergiepatienten geeignet.

Henry Schein hat nach der er-
folgreichen Markteinführung von 
Zirlux® ST1 und FC2 sein Angebot 
an Zirkonoxid für die Herstellung 
vollkeramischer und verblendeter 
Restaurationen um Zirlux 16+ er-
weitert. Das neue, bereits in 16 VITA-
Farben voreingefärbte Zirkondioxid 
ermöglicht Zahntechnikern farb-
treue und reproduzierbare Ergeb-
nisse für eine Vielzahl von Indikati-
onen. Dank der hochwertigen Ma-
terialeigenschaften wird den Zäh-
nen ein natürliches Aussehen 
verliehen.

Die wichtigsten Eigenschaften 
von Zirlux 16+ auf einen Blick
–  voreingefärbt in 16 VITA-Farben
–  hohe Transluzenz
–  hohe Festigkeit von 1.200 MPa

–  vier Blockabmessungen für In-
Lab MC XL

 • 40 x 19 x 15
 • 55 x 19 x 15
 • 65 x 25 x 22
 • 85 x 40 x 22
–  Ronden mit dem Ø 98,5 mm 

und den Stärken 10, 12, 14, 
16, 18, 20, 22 und 25 mm so -
wie weitere Ausführungen in 
Ø 100 mm, Zirkonzahn und 
Amann Girrbach.

–  schneller und effektiver Work-
fl ow durch „Glaze & Go“.

„Zahntechniker sind ständig auf 
der Suche nach neuen Materialien, 
mit denen wir monolithische Ver-
sorgungen im Seitenzahnbereich gut 
und sicher umsetzen können. Zirlux 
16+ bildet die bewährte VITA-Farb-
palette für den täglichen Einsatz im 
Labor ab. Für uns ist es aktuell das 
vielleicht beste pre-shaded Material 
am Markt“, sagt Zahntechniker 
Carsten Fischer, Sirius Ceramics, 
Frankfurt am Main, über das neue 
Zirkonoxid. In seinem Webinar 
für Henry Scheins ConnectDental 

Campus (www.connectdentalcampus.
at) erläutert Fischer zudem die neuen 
Möglichkeiten, die sich mit dem vor-
eingefärbten Zirkon ergeben.

Weitere Informationen zum 
Produkt fi nden Sie auf unserer Web-
seite unter www.zirlux.at. DT

Henry Schein Dental 
Austria GmbH
Tel.: +43 5 9992-2222
www.henryschein-dental.at

Farbpräzision auf höchstem Niveau
Voreingefärbtes Zirkonoxid liefert farbtreue und reproduzierbare Ergebnisse.

Das in 16 VITA-Farben voreingefärbte Zirkondioxid liefert farbtreue Ergebnisse und ist 
in verschiedenen Rondenformen erhältlich.

Monolithische Seitenzahnrestrauratio-
nen aus Zirlux 16+ – Ästhetik schnell und 
reproduzierbar.

Re-invent Dental Products, ein Start-
up-Unternehmen, das seit Kurzem in 
der Dentalbranche für Furore sorgt, 
stellt sein neues Kernprodukt vor: das 
NiTin™-Teilmatrizensystem.

Das NiTin-System, das haupt-
sächlich bei Klasse II-Seitenzahnres-
taurationen mit Komposit zum Ein-
satz kommt, hebt sich durch seine 
Ringkonstruktion von der Konkur-

renz ab. Bei dem verwendeten Ma-
terial handelt es sich um gezogenen 
Nitinoldraht, ein Produkt, das in 
der Medizintechnik verwendet wird. 
Durch die molekulare Ausrichtung 
während des speziellen Verarbei-
tungsverfahrens erreicht das Material 
eine nie zuvor dagewesene Rückfede-
rung. Dies ermöglicht Separations-
kräfte, die auch nach hunderten An-
wendungen noch genauso stark sind 
wie am ersten Tag. Im Gegensatz zu 
nicht gezogenem Nickel-Titan, das 
bei anderen marktüblichen Ringen 
verwendet wird, ist der NiTin-Teil-

matrizenring wesentlich widerstands-
fähiger und bedeutend langlebiger.

Neben der fortschrittlichen Ma-
trizenringkonstruktion des NiTin-
Systems enthält das Set Matrizenbän-
der mit einer besonders ausgeprägten 
Biegung. Diese erleichtern die Nach-
bildung der Zahnform und sorgen für 
vorhersagbare Ergebnisse. Zusätzlich 
umfasst das Set farb codierte, anato-
misch vorgeformte Keile, die bei der 
Separation helfen und das Band in-
terproximal abdichten. Das System 
wird mit einer ergonomischen Zange 
zum Platzieren der Ringe sowie mit 
einer Matrizenpinzette geliefert.

„Dieses neue System ist ein gro-
ßer Fortschritt bei der Teilmatrizen-
technik. Wir hoffen nun, dass sich die 
Zahnärzte aufgrund der neuen Mate-
rialkombination genauso für NiTin 

begeistern werden wie wir, und die 
im Vergleich zu ähnlichen Produk-

ten verbesserte Leistungsfähig-
keit und die erweiterten An-

wendungsmöglichkeiten schätzen 
lernen“, erklärte Geschäftsführerin 
Jacqueline Mersi. „Re-invent Dental 
Products ist ein Direktvertriebsunter-
nehmen in einem Markt, der von in-
direktem Vertrieb dominiert ist. Die 
Gründung des Unternehmens und 
die Markteinführung des NiTin-Teil-
matrizensystems erfolgen zeitgleich –   
ein großer Schritt für mehr Produkt-
innovation in der Branche.“

Das NiTin-Teilmatrizensystem 
und die Nachfüllkomponenten sind 
direkt bei der Re-invent Dental Pro-
ducts GmbH erhältlich. DT

Re-invent Dental Products GmbH
Tel. +49 2451 4095890
www.re-inventdental.de

Eine Ringkonstruktion, 
die überzeugt

Start-up bringt NiTin-Teilmatrizensystem auf den Markt.

Ringkonstruktion von der Konkur- umfasst das Set farb codierte, anato-
misch vorgeformte Keile, die bei der 
Separation helfen und das Band in-
terproximal abdichten. Das System 
wird mit einer ergonomischen Zange 
zum Platzieren der Ringe sowie mit 
einer Matrizenpinzette geliefert.

„Dieses neue System ist ein gro-
ßer Fortschritt bei der Teilmatrizen-
technik. Wir hoffen nun, dass sich die 
Zahnärzte aufgrund der neuen Mate-
rialkombination genauso für NiTin 

begeistern werden wie wir, und die 
im Vergleich zu ähnlichen Produk-

ten verbesserte Leistungsfähig-
keit und die erweiterten An-

wendungsmöglichkeiten schätzen 
lernen“, erklärte Geschäftsführerin 
Jacqueline Mersi. „Re-invent Dental 
Products ist ein Direktvertriebsunter-
nehmen in einem Markt, der von in-

Die Schweizer Zahnärztin Dr. Ellen 
Maschke behandelt seit Jahren schwie-
rige Fälle mit Naturheilverfahren, be-
gleitend mit der hypoallergenen or-
thomolekularen Therapie – hoT. Da-
bei vertraut sie aufgrund ihrer guten 
Therapieerfahrungen auf standardi-
sierte Reinstoffpräparate von hypo-A. 

Stets werden zwischen 30 bis 50 
Fälle substituiert, die in Kooperation 
mit Ärzten aus dem Umfeld, aber z. B. 
auch aus der Universität Basel zu ihr 
kommen. Die hoT unterstützt dabei 
ihre klassischen Therapien, indem sie 
gezielt entsäuert, entgiftet und ausleitet.

Schwerpunktmäßig kommt die 
einfach zu handhabende Itis-Protect-

Produktlinie als viermonatige ergän-
zende bilanzierte Diät – ebD – bei Pa-
rodontitis zur Anwendung. Itis-Pro-
tect I startet mit einer breiten Ent-
giftung und Schutz-Therapie der 
Darmschleimhäute. Die sich an-
schließenden Schritte Itis-Protect 
II–IV sanieren den Darm und imple-
mentieren Symbionten, die alle 
Organsysteme und das Immunsys-
tem unterstützen. Ziel dieser Thera-
pie ist ein stabiles, gesundes Mikro-
biom, das Fundament eines gesun-
den Körpers und gesunder oraler 
Schleimhäute ist. 

Besonders erfreulich für die Kol-
legin ist die sichtbare Stabilisierung 
der allgemeinen Verfassung der Pa-
tienten. Diese genießen ihr neues 
Körpergefühl, sind ausgeglichener. 
Verdauung und Schlafqualität verbes-
sern sich, psychische wie physische 
Beschwerden lassen spürbar nach und 
weichen neuer Lebensfreude. DT

hypo-A GmbH
Tel.: +49 451 3072121
www.hypo-A.de

Itis-Protect: Für Zahn und Seele
Vitamine, Mineralien und Darmsanierung beim Zahnarzt?


